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Aufsicht bei der schriftlichen Abiturprüfung

1. Da im Prüfungsraum immer zwei aufsichtführende Lehrkräfte anwesend sein sollen, bitten wir Sie, solange im Prüfungsraum zu bleiben, bis Ihr/e Nachfolger/in da ist – auch wenn sich diese/r etwas verspäten sollte. Die Aufsichten im Abitur gehen allen anderen Aufgaben vor. Bitte unterzeichnen Sie das aufliegende Protokoll der schriftlichen Prüfung. Die Kolleg/innen werden gebeten, ihre ungeteilte Aufmerksamkeit dem Prüfungsgeschehen zu widmen.


2. Die Verteilung der Prüfungsaufgaben an die Schüler/innen erfolgt durch die jeweilige Kursleitung zu Beginn der Prüfung. 

3. 
Prüflinge können für alle Entwürfe und Reinschriften nur Papier verwenden, das den Schul- und Tagesstempel trägt. Sollte ein/e Schüler/in mit dem ihm/ihr am Anfang der Prüfung gegebenen Papier nicht auskommen, versehen Sie bitte die angeforderten Blätter mit dem Datumsstempel, der im Prüfungsraum bereit gestellt ist. Bei den zugelassenen Hilfsmitteln ist darauf zu achten, dass keine zusätzlichen Einträge vorgenommen werden. Unterstreichun-gen und Verweise sind dagegen erlaubt. Machen Sie Stichproben. Bitte achten Sie darauf, dass die Prüflinge ihre Schultaschen und Unterrichtsmaterialien vor Prüfungsbeginn vor der Tafel ablegen. Es ist besonders darauf zu achten, dass alle Handys in ausgeschaltetem Zustand bei den Aufsichtführenden abzugeben sind.

4. 
Die Prüflinge dürfen den Prüfungsraum während der Prüfung nur mit Erlaubnis eines Aufsichtführenden verlassen; die Erlaubnis kann jeweils nur einem Prüfling erteilt werden. Verlässt ein/e Schüler/in den Prüfungsraum, so hat er/sie seine/ihr Arbeit einschließlich sämtlicher Entwürfe einem der anwesenden Lehrkräfte zu übergeben. Die Zeit der Abwesenheit vermerken Sie bitte an der jeweiligen Stelle in der Arbeit, auf dem Umschlag der Arbeit und im Protokoll der schriftlichen Prüfung.

5. 
Gibt ein/e Schüler/in seine/ihre Arbeit vor Ende der vorgeschriebenen Arbeitszeit ab (Bitte keine Abgabe 10 Minuten vor Prüfungsende zulassen!), vermerken Sie bitte auch diesen Zeitpunkt auf der Arbeit und im Protokoll. Der/Die Schüler/in sollte unmittelbar nach Abgabe der Arbeit an eine anwesende Lehrkraft den Prüfungsraum verlassen, ohne die noch arbeitenden Mitschüler/innen zu stören.

6.
Am Ende der vorgeschriebenen Arbeitszeit geben die Schüler/innen ihre angefertigten Prüfungsaufgaben und etwa angefertigte Entwürfe ab. Auch die nicht benutzten Blätter gehören zu den Prüfungspapieren. Die Entwürfe können im Zweifelsfall bei der Festsetzung der Note herangezogen werden. Bitte achten Sie darauf, dass die Schüler/innen die Anzahl der abgegebenen Bögen und Einzelblätter auf dem Umschlag der Prüfungsaufgaben notieren. Bitte prüfen Sie diese Angaben noch in Anwesenheit des Prüflings auf ihre Richtigkeit und zeichnen hinter der Zahl mit Ihrem Kürzel ab.

7. Die Gangaufsicht achtet darauf, dass immer nur ein/e Schüler/in die Toilette aufsucht. Bitte kontrollieren Sie mindestens einmal während Ihrer Gangaufsicht die Toiletten auf etwaige hinterlegte Hilfsmittel.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 


I.A. gez. Baarfuß/Samaras

